
 

 

Kunststoffverpackungsindustrie gründet 

Energieeffizienznetzwerk 

IK neuer Trägerverband der Netzwerkinitiative der Bundesregierung 

Bad Homburg, 24. August 2017 – „Energiesparen bringt nicht nur 

wirtschaftliche Vorteile, sondern ist vor allem besonders nachhaltig. Am besten für 

unsere Umwelt ist die Energie, die erst gar nicht verbraucht wird“, so Ulf 

Kelterborn, Hauptgeschäftsführer der IK Industrievereinigung 

Kunststoffverpackungen e. V., anlässlich der Gründung des ersten IK-

Energieeffizienznetzwerkes in Bad Homburg.  

Mit 18 Mitgliedsunternehmen der IK geht jetzt das erste Netzwerk der deutschen 

Kunststoffverpackungs-Branche an den Start. Die Netzwerkteilnehmer treffen sich 

von nun an regelmäßig zu einem Erfahrungs- und Ideenaustausch rund um das 

Thema Energieeffizienz und vereinbaren ein konkretes Einsparziel.  

Seit Anfang Juli ist die IK Mitunterzeichner der deutschlandweiten Initiative 

Energieeffizienz-Netzwerke der Bundesregierung. Gemeinsam mit 22 

Wirtschaftsverbänden setzt sich die Initiative unter Federführung des 

Bundeswirtschaftsministeriums dafür ein, bis zum Jahr 2020 rund 500 neue 

Netzwerke zu gründen. Erklärtes Ziel ist dabei, durch die Netzwerkarbeit eine 

Einsparung von 5 Millionen Tonnen Treibhausgasemissionen zu erreichen.  



Die folgenden Unternehmen sind Teilnehmer des IK-Energieeffizienznetzwerkes: 

A+C Plastic Kunststoff GmbH 

allvac Folien GmbH 

Coveris Rigid Ravensburg Deutschland GmbH 

DUO Plast AG 

EBK Kunststoffe GmbH 

E-proPLAST GmbH 

Georg Menshen GmbH & Co. KG 

GIZEH Verpackungen GmbH & Co. KG 

Hopf Packaging GmbH 

hünersdorff GmbH 

Infiana Germany GmbH & Co. 

KISICO Kirchner Simon & Co. GmbH 

Rebhan FPS Kunststoff-Verpackungen GmbH 

RKW SE Frankenthal 

RPC Bebo Plastik GmbH 

RPC Verpackungen Kutenholz GmbH 

Schaumaplast GmbH & Co. KG Reilingen 

Steinacker GmbH 

Die IK Industrievereinigung Kunststoffverpackungen e. V. vertritt als Branchenverband 

die Interessen der Hersteller von Kunststoffverpackungen und Folien in Deutschland 

und Europa. Die mittelständisch geprägte Branche hat über 90.000 Beschäftigte und 

erwirtschaftet einen Jahresumsatz von 14 Mrd. Euro. Kunststoffverpackungen haben 

aktuell einen Anteil von 44 Prozent am deutschen Verpackungsmarkt.  

Die IK ist der größte Trägerverband des Gesamtverbandes Kunststoffverarbeitende 

Industrie (GKV) und engagiert sich damit auch für die Belange der gesamten 

Kunststoff verarbeitenden Industrie.  

 


